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Finanzmanagement Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: Maseberg, Marita
Datum: 28.05.2019 Beschlussvorlage 2019/173

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Berufung eines Aufsichtsratsmitglieds der Theater Lüneburg GmbH

Produkt/e:
111-300 Finanzmanagement - Haushalt, Buchhaltung, Controlling

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium
Ö 01.07.2019 Kreistag

Anlage/n: 
Schreiben der CDU-Fraktion vom 13.05.19 
 

Beschlussvorschlag: 
Herr KTA Berni Wiemann wird bis zum Ende der laufenden Kommunalwahlperiode zum 
Aufsichtsratsmitglied der Theater Lüneburg GmbH berufen.

Sachlage: 
Herr KTA Günter Dubber hat mit E-Mail vom 05.05.2019 erklärt, mit sofortiger Wirkung aus dem Aufsichtsrat 
der Theater Lüneburg GmbH zurückzutreten. Die CDU-Fraktion teilte mit Schreiben vom 13.05.2019 mit, 
dass Herr KTA Berni Wiemann als neues Aufsichtsratsmitglied in der Theater Lüneburg GmbH benannt 
wird.

Die Aufsichtsratsmitglieder der Beteiligungsgesellschaft werden gemäß § 71 Abs. 2, 3, 5 und 6 NKomVG 
von den Fraktionen entsprechend ihres Stärkeverhältnisses benannt. Da mit Herrn KTA Dubber ein von der 
CDU-Kreistagsfraktion benanntes Aufsichtsratsmitglied ausscheidet, darf die CDU-Fraktion auch eine 
Nachfolgerin bzw. einen Nachfolger benennen. Nach § 11 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages der Theater 
Lüneburg GmbH muss es sich dabei um ein Kreistagsmitglied handeln.



/L/-

*3. b.

CDU-Kreistagsfraktion Lüneburg, Stadtkoppel 16, 21337 Lüneburg

Herrn 
Land rat
Manfred Nahrstedt 
Auf dem Michaeliskloster 4

21335 Lüneburg

Kreistagsfraktion Lüneburg 
Der Vorsitzende
Günter Dubber 
Hugo-Friedrich-Hartmann-Str. 12 
21357 Bardowick

Lüneburg, den 13. Mai 2019

Betr.: Benennung Aufsichtsratmitglied Theater Lüneburg GmbH

Sehr geehrter Herr Landrat,

für die CDU-Kreistagsfraktion benennen wir als neues Aufsichtsratsmitglied in der Theater 

Lüneburg GmbH Herrn Kreistagsabgeordneten Berni Wiemann.

Mit freundlichen Grüßen

Ulrike Walter

(stellv. Fraktionsvorsitzende/Geschäftsführerin)
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